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Die rund 165'000 Steuerpflichtigen1 im Kanton 
Thurgau erwirtschafteten 2012 ein steuerbares 
Einkommen von insgesamt 8,0 Milliarden Fran­
ken. Im Schnitt2 verfügten sie damit über ein 
steuerbares Einkommen von 48'400 Franken. 
Daraus resultierte ein Einkommenssteuerertrag 
(einfache Steuer zu 100 %) von 342 Millionen 
Franken. 

Die Zahl der Steuerpflichtigen ist im Vergleich 
zum Vorjahr um 3'200 Veranlagungen ange­
stiegen (+2,0 %). Im Gegensatz zu den beiden 
Vorjahren nahm das steuerbare Einkommen 
mit 2,6 % wieder stärker zu als die Zahl der 
Steuerpflichtigen. Der Einkommenssteuerertrag 
wuchs um 3,3 %. Pro Steuerpflichtigem stieg er 
um 26 Franken auf 2'062 Franken.

1  Die Datengrundlage bilden die 165'687 Steuerveran­
lagungen. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit werden 
diese in der Publikation als «Steuerpflichtige» bezeichnet.
2  Durchschnitt gemäss arithmetischem Mittel. Dieses 
wird durch einzelne hohe Einkommen bzw. Vermögen stark 
beeinflusst und sagt damit wenig über die Situation des 
«typischen» Steuerpflichtigen aus.

10 % der Steuerpflichtigen kommen für 
40 % des Einkommenssteuerertrags auf
Knapp 10 % der Thurgauer Steuerpflichtigen 
verfügten 2012 über ein steuerbares Einkom­
men von mehr als 100'000 Franken und erwirt­
schafteten damit fast 30 % des gesamten steu­
erbaren Einkommens. Die einkommensstärksten 
10 % der Steuerpflichtigen trugen damit etwas 
mehr als 40 % des Steuerertrags bei. Ebenfalls 
einen überproportionalen steuerlichen Beitrag 
leisteten die Steuerpflichtigen mit einem Ein­
kommen zwischen 40'000 und 100'000 Franken. 
Sie machten 2012 etwas mehr als 40 % der 
Steuerpflichtigen im Kanton aus, kamen aber 
für rund die Hälfte des Steuerertrags auf. Die 
Hälfte der Thurgauer Steuerpflichtigen wiesen 
ein steuerbares Einkommen von weniger als 
40'000 Franken aus und steuerten damit etwas 
weniger als 10 % zum Einkommenssteuerertrag 
im Kanton bei. 

Zahl der einkommensstarken Steuer-
pflichtigen nimmt weiter zu
Die Zahl der einkommensstärksten Steuer­
pflichtigen hat gegenüber dem Vorjahr erneut 
zugenommen. 2012 wiesen rund 14'700 Steuer­
pflichtige ein steuerbares Einkommen von mehr 
als 100'000 Franken auf, 3,9 % mehr als im 
Vorjahr. Steuerpflichtige mit einem steuerba­
ren Einkommen zwischen 40'000 und 100'000 
Franken legten um 1,9 % zu. Die Anzahl Steuer­
pflichtiger ohne steuerbares Einkommen stieg 
mit 0,9 % vergleichsweise moderat an.

Auch langfristig legten die gutverdienenden 
Steuerpflichtigen am stärksten zu. Gegenüber 

Steuerbares Einkommen nahm 2012 um 2,6 % zu

2005 ist diese Gruppe um über 60 % gewach­
sen, während die Gesamtzahl der Steuerpflich­
tigen nur um 14 % zunahm. Die Zahl der Steuer­
pflichtigen mit einem steuerbaren Einkommen 
zwischen 40'000 und 100'000 Franken wies 
ebenfalls ein solides Wachstum auf (+18 %), 
während die Gruppe der Steuerpflichtigen mit 
einem steuerbaren Einkommen bis 40'000 Fran­
ken weitgehend auf dem Niveau von 2005 ver­
harrte (+2 %). Überdurchschnittlich stark wuchs 
jedoch auch die Zahl der Steuerpflichtigen ohne 
steuerbares Einkommen (+21 %). 

Grossteil des Steuerertrags von Unselb-
ständigerwerbenden
71 % der Steuerpflichtigen bezogen ihr Einkom­
men 2012 hauptsächlich aus unselbständiger 
Erwerbstätigkeit. Damit kamen sie für 76 % 
des Einkommenssteuerertrags auf. Ebenfalls 
einen überdurchschnittlichen Anteil trugen die 
Selbständigerwerbenden. Sie machten zwar nur 
einen Anteil von 6 % der Steuerpflichtigen aus, 

Das steuerbare Einkommen der Thurgauer Steuerpflichtigen wuchs 2012 um 2,6 % und überstieg erstmals die 8-Milliarden-Franken-
Marke. Dazu beigetragen hat die Stabilisierung der Wertschriftenerträge, welche im Vorjahr aufgrund einer Änderung der Steuer-
gesetzgebung zurückgegangen waren. Auch das steuerbare Vermögen legte mit einem Wachstum von 10,3 % wieder deutlicher zu.

Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Weniger als 10 % der Steuerpflichtigen verfügen über rund 30 % des steuerbaren Einkommens
Steuerpflichtige, steuerbares Einkommen und einfache Steuer zu 100 %, Kanton Thurgau, 2012, in %
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Steuerpflichtige und Steuerveranlagungen
Kanton Thurgau, 2012

2012
Veränderung 

2011–2012

absolut in %

Steuerpflichtige 156'461 3'080 2.0

Primär 147'626 3'159 2.2

Sekundär 8'835 –79 –0.9

Steuerveranlagungen 165'687 3'247 2.0
nach Einkommen

mit Einkommen 149'387 3'096 2.1

ohne Einkommen 16'300 151 0.9

nach Vermögen
mit Vermögen 56'122 1'866 3.4

ohne Vermögen 109'565 1'381 1.3
Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Steuerbares Einkommen pro Steuerpflichti-
gem nimmt wieder zu
Entwicklung der Anzahl der Steuerpflichtigen und 
des steuerpflichtigen Einkommens, Kanton Thurgau, 
2006–2012, Vorjahresveränderung in %
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Mehr gutverdienende Steuerpflichtige
Entwicklung der Steuerpflichtigen nach Einkom­
mensstufen, Kanton Thurgau, 2005–2012, Index 
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steuerten aber mehr als 8 % zum Steuerertrag 
bei. Die steuerpflichtigen Rentner trugen ins­
gesamt 13 % der Steuerlast, Landwirte 2 % und 
Nichterwerbstätige 1 %. 

50-Jährige mit höchstem steuerbarem 
Einkommen
Das durchschnittliche steuerbare Einkom­
men steigt mit zunehmendem Lebensalter an, 
erreicht seinen Höhepunkt um das 50. Lebens­
jahr und geht danach wieder etwas zurück. Bei 
den unter 25-Jährigen lag das durchschnitt­
liche steuerbare Einkommen 2012 bei 21'000 
Franken. Dieser Wert wird jedoch beeinflusst 
von einem relativ hohen Anteil an Personen 
in Ausbildung, die über kein oder nur über 
ein relativ geringes Einkommen verfügen. Das 
höchste steuerbare Einkommen weisen die 46- 
bis 55-jährigen Steuerpflichtigen auf, welche im 
Schnitt ein steuerbares Einkommen von 63'000 
Franken deklarierten. Bei den 56- bis 65-Jähri­
gen fiel das steuerbare Einkommen mit 58'000 
Franken wieder etwas tiefer aus. 

Höchste Einkommen in Kreuzlingen
Das höchste durchschnittliche steuerbare Ein­
kommen wiesen 2012 die Steuerpflichtigen im 
Bezirk Kreuzlingen auf (CHF 51'000 pro Steuer­
pflichtigem). Am niedrigsten fiel es mit etwas 
unter 45'000 Franken im Bezirk Weinfelden aus.

Wertschriftenerträge stabilisieren sich
Die Einkünfte der Steuerpflichtigen im Kanton 
Thurgau werden zum Grossteil aus unselbstän­
diger Erwerbstätigkeit bezogen. 2012 waren 
es rund zwei Drittel der gesamten Einkünfte. 
Daneben fielen insbesondere die Einkünfte aus 
Renten (AHV/IV, Pensionen) mit 15 % der Ein­
kommen ins Gewicht. Gegenüber dem Vorjahr 
haben beide Einkommensquellen um rund 2,5 % 
zugelegt. Am stärksten zugenommen haben 
die Nettoerträge aus Liegenschaften (+5,2 %), 
während sich die Erträge aus Wertschriften, 
Guthaben, Lotterie- und Totogewinnen, wel­
che im Vorjahr aufgrund der Einführung des 
Teilbesteuerungsverfahrens für Erträge aus 
qualifizierten Beteiligungen um mehr als 20 % 
zurückgegangen waren, wieder stabilisiert 
haben (+3,1 %).

Vermögen legen wieder stärker zu
Die Steuerpflichtigen im Kanton Thurgau ver­
fügten 2012 über ein steuerbares Vermögen von 
insgesamt 35,3 Milliarden Franken und gene­

rierten damit einen Vermögenssteuerertrag von 
38 Millionen Franken (einfache Steuer zu 100 %). 
Nach dem relativ moderaten Wachstum vom 
Vorjahr legte das steuerbare Vermögen 2012 
wieder deutlicher zu (+10,3 %). Durchschnittlich 
verfügten die Thurgauer Steuerpflichtigen über 
ein steuerbares Vermögen von rund 213'000 
Franken (+8,2 %). 

Trotz dieser auf den ersten Blick komfortablen 
Situation täuscht die Betrachtung des Durch­
schnitts darüber hinweg, dass rund zwei Drittel 
der Steuerpflichtigen über kein steuerbares 
Vermögen verfügten. Hingegen besassen 4 % 

Anmerkung: Die Vermögenssteuer beträgt im Kanton Thurgau 1,1 Promille des steuerbaren Vermögens. Daher entspricht der Anteil des steuerbaren 
Vermögens jenem des Vermögenssteuerertrags. 			      Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Zwei Drittel der Steuerpflichtigen zahlen keine Vermögenssteuer
Steuerpflichtige, steuerbares Vermögen und einfache Steuer zu 100 %, Kanton Thurgau, 2012, in %
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Steuerbares Einkommen und (Rein-)Einkommen
Die in dieser Statistik aufgeführten Einkommensbeträge 
verstehen sich nach Abzug der gesetzlichen Sozialab­
züge (steuerfreie Beträge nach § 36 Steuergesetz). Das 
tatsächliche (Rein-)Einkommen ist also um diese Beträge 
entsprechend höher.

Steuerbares Vermögen und (Rein-)Vermögen
Die in dieser Statistik aufgeführten Vermögensbeträge 
(steuerbares Vermögen) ergeben sich nach Abzug der 
Schulden und der Steuerfreibeträge (nach § 53 Steu­
ergesetz). 
In der Steuerperiode 2012 konnten in ungetrenn­
ter Ehe oder eingetragener Partnerschaft lebende 
Personen jeweils 200'000 Franken und alleinste­
hende Steuerpflichtige 100'000 Franken vom Rein­
vermögen abziehen. Zusätzlich konnte für jedes 
nicht selbständig besteuerte (minderjährige) Kind  
100'000 Franken vom Reinvermögen abgezogen werden.
Das tatsächliche (Rein-)Vermögen ist also entsprechend 
höher.

Einfache Steuer und Gesamtsteuer
Bei den in dieser Statistik aufgeführten Steuerbeträgen 
handelt es sich stets um die einfache Einkommens- und 
Vermögenssteuer zu 100 % des gesetzlichen Ansatzes 
(§§ 37,  54 des Steuergesetzes). Die tatsächliche Steu­
erbelastung ergibt sich durch Multiplikation mit den 
für Staat und Gemeinden massgebenden Steuerfüssen.

Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Zwei Drittel der Einkünfte stammen aus 
unselbständiger Erwerbstätigkeit
Einkünfte nach Einkommensart 
Kanton Thurgau, 2012, in %
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2012
Veränderung 

2011–2012

absolut in %
Steuerbares Einkommen 
(Mio. CHF)

8'021 203 2.6

pro Steuerpflichtigem 
(CHF)

48'411 280 0.6

Steuerbares Vermögen 
(Mio. CHF)

35'271 3'305 10.3

pro Steuerpflichtigem 
(CHF)

212'876 16'091 8.2

Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Verteilung der Steuerpflichtigen,  Einkommens- und Vermögenssteuer nach Erwerbsart
Kanton Thurgau, 2012

Steuerpflichtige
Einkommenssteuer 

(100 %)
Vermögenssteuer  

(100 %)

Anzahl in % in Mio. CHF in % in Mio. CHF in %

Unselbständigerwerbende 117'067 70.7 261.3 76.5 19.9 52.3

Selbständige 10'615 6.4 28.2 8.3 3.7 9.7

Landwirte 2'924 1.8 5.2 1.5 1.0 2.5

Rentner 31'016 18.7 44.8 13.1 13.0 34.3

Nichterwerbstätige 4'065 2.5 2.1 0.6 0.4 1.1

Total 165'687 100.0 341.6 100.0 38.0 100.0
Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau
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der Steuerpflichtigen ein steuerbares Vermögen 
von einer Million Franken oder mehr und waren 
damit 2012 im Besitz von rund 63 % des gesam­
ten steuerbaren Vermögens im Kanton. 

Vermögen nimmt mit Alter zu
Das steuerbare Vermögen der Steuerpflichti­
gen steigt mit zunehmendem Alter an. Über 
das geringste steuerbare Vermögen verfügten 
2012 die unter 25-jährigen Steuerpflichtigen, 
welche im Schnitt gerade einmal 6'000 Franken 
auswiesen. Das höchste durchschnittliche Ver­
mögen besassen die über 65-Jährigen mit rund 
479'000 Franken.

Auch hier täuscht die Durchschnittsbetrachtung 
darüber hinweg, dass jeder Dritte über 65-jäh­
rige Steuerpflichtige über kein steuerbares Ver­
mögen verfügte. Allerdings nimmt dieser Anteil 
mit steigendem Lebensalter ab. Bei den bis 
25-Jährigen haben 98 % kein Vermögen.

Insgesamt lag 2012 fast die Hälfte des gesam­
ten steuerbaren Vermögens (48 %) in den Hän­
den der über 65-Jährigen. Weitere 26 % besas­
sen die 56- bis 65-jährigen Steuerpflichtigen.

Rentner tragen am meisten zu den Ver-
mögenssteuererträgen bei
Rentner kamen 2012 für mehr als ein Drittel 
der Vermögenssteuererträge auf, obwohl sie 
weniger als ein Fünftel der Steuerpflichtigen im 
Kanton ausmachten. Absolut gesehen entfiel 
der grösste Anteil aber auf die Unselbständig­
erwerbenden. Diese trugen rund die Hälfte 
der Vermögenssteuererträge bei, machten aber 
mehr als 70 % der Steuerpflichtigen aus. 

Durchschnittlich am meisten Vermögenssteuern 
bezahlten 2012 die Rentner. Mit 421 Franken 
steuerten sie fast doppelt so viel bei wie 
der durchschnittliche Thurgauer Steuerpflich­
tige (CHF  230). Ebenfalls über dem kantona­
len Durchschnitt lagen die Selbständigerwer­
benden (349) und die Landwirte (331). Bei 
den Unselbständigerwerbenden waren es im 
Schnitt 170 Franken.

Höchste Vermögen im Bezirk Kreuzlingen
Auch beim steuerbaren Vermögen haben die 
Steuerpflichtigen im Bezirk Kreuzlingen die 
Nase vorn. Sie verfügten im Schnitt über ein 
steuerbares Vermögen von 276'000 Franken. 

Das geringste steuerbare Vermögen wiesen 
auch 2012 die Steuerpflichtigen im Bezirk 
Münchwilen aus. Sie verfügten durchschnittlich 
über 179'000 Franken.

Vermögen vor allem in Liegenschaften
Fast die Hälfte der Thurgauer Vermögenswerte 
waren 2012 in Liegenschaften angelegt. Wei­
tere 45 % werden in Form von Wertschriften 
und Guthaben gehalten. Gegenüber dem Vor­
jahr haben die in Liegenschaften angelegten 
Vermögen um fast 5 %, die Wertschriften und 
Guthaben sogar um 10 % zugelegt. Andere 
Vermögenswerte wie Geschäftsvermögen, 
Lebens- und Rentenversicherungen sind von 
untergeordneter Bedeutung und machen weni­
ger als 6 % des gesamten im Kanton gehaltenen 
Vermögens aus. 
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Daten zu dieser Publikation
Die Daten zu dieser Publikation, Erläuterungen zur Erhebung und weitere Informationen finden Sie unter: 
www.statistik.tg.ch  Staat und Politik  Steuern  Einkommens- und Vermögenssteuer

Vorjahresvergleich: Was ist zu berücksichtigen?
In der Steuerperiode 2012 gab es keine massgebenden 
Änderungen, die beim Vergleich mit den Daten der Steu­
erperiode 2011 zu berücksichtigen sind.

Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Fast die Hälfte der Thurgauer Vermögenswer-
te sind in Liegenschaften angelegt
Steuerbares Vermögen nach Art der Vermögenswer­
te, Kanton Thurgau, 2012, in %

Liegenschaften
Wertschriften
und Guthaben

Geschäftsvermögen
2

Lebens- und Rentenversicherungen
2 Übrige Vermögenswerte

2

49 45 

Abzüge für Schuldzinsen gehen leicht zurück
2012 machten die Thurgauer Steuerpflichtigen insge­
samt fast 2,6 Milliarden Franken an Abzügen geltend. 
Das sind rund 38 Millionen Franken oder 1,5 % mehr 
als im Vorjahr. Die grössten Positionen stellten dabei 
Abzüge für Schuldzinsen (22 %) sowie für Versicherungs­
prämien und Zinsen von Sparkapitalien (22 %) dar. Die 
Abzüge für Schuldzinsen sind gegenüber dem Vorjahr 
jedoch um 4 % zurückgegangen und haben damit etwas 
an Gewicht verloren. Für Auto und Motorrad wurden 
11 % der Abzüge geltend gemacht, was ein Vielfaches 
der Abzüge für Abonnementkosten (1 %) darstellt.

Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Ein Viertel der Abzüge für Schuldzinsen 
Abzüge nach Art der Abzüge, Kanton Thurgau, 
2012, in %
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Steuerbares Einkommen und Vermögen nach Bezirken
Kanton Thurgau, 2012

Steuerpflichtige Steuerbares Einkommen Einkommenssteuer (100 %) Steuerbares Vermögen Vermögenssteuer (100 %)

Anzahl
Total

in Mio. CHF
pro Steuerpfl.

in CHF
Total

in Mio. CHF
pro Steuerpfl.

in CHF
Total

in Mio. CHF
pro Steuerpfl.

in CHF
Total

in Mio. CHF
pro Steuerpfl.

in CHF

Arbon 34'269 1'569 45'792 64 1'862 6'957 203'014 7 218

Frauenfeld 41'702 2'111 50'619 92 2'217 8'883 213'009 10 230

Kreuzlingen 28'577 1'464 51'216 67 2'334 7'884 275'894 9 298

Münchwilen 27'832 1'362 48'951 57 2'053 4'992 179'375 5 192

Weinfelden 33'307 1'515 45'483 61 1'846 6'554 196'782 7 214

Kanton Thurgau 165'687 8'021 48'411 342 2'062 35'271 212'876 38 230
Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau


